
Von guten Mächten wunderbar geborgen
erwarten wir getrost, was kommen mag.

Gott ist mit uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer

Das Gedicht von Bonhoeffer bedeutet mir viel. Doch würde ich das
Wort «Gott» durch «ewige Liebe» ersetzen.

Die Schönheit meines Lebens verdanke ich in erster Linie den
vielen Begegnungen mit wunderbaren Menschen.
Tief beglückt hat mich auch die Natur. In ihrem Kreislauf fühlte
ich mich geborgen. Das Übernachten unter dem funkelnden
Sternenmeer liebte ich sehr.

Mein Herz ist voller Dankbarkeit.

Nun aber ist es Zeit zu gehen, hinüberzuschlafen in eine andere
Wirklichkeit. Lebt wohl.

Marlyse Münstermann-Wilhelm
1. September 1941 – 28. März 2025

Auf Wunsch von Marlys findet die Dankesfeier im kleinen Kreis statt.
Ihre Urne wird in einem Themengrab auf dem Friedhof in Hilterfingen beigesetzt.

Anstelle von Blumen – ganz im Sinne von Marlys:
Lasst uns leben, was die Liebe weckt.


